
Lass los!

Lass los, den Augenblick, die Stunde –

was dich grad eben so befiel.

Das Glück – in aller Dummen Munde –

sei auch dein verrücktes Ziel!

Dafür musst du dich erst befreien,

von Klarheit, Ehrlichkeit und Phantasie.

Du darfst dir alles gern verzeihen –

jedoch die Selbstkritik wohl nie!

Befreie dich auch schnell von dem,

was deine Seele zu dir spricht:

Der Mensch der Wahrheit ist extrem –

der freie Mensch ist klein und schlicht!

Er steht zu keinem der Gefühle,

die ihn in der Natur geleiten,

er tritt wacker in der Mühle

und lässt die Höllen sich bereiten…

Vor allem glaube froh an Lügen,

mit deren Hilfe man dich leitet –

du sollst dich in dein Schicksal fügen,

das deine Existenz bestreitet!
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